
Abschlussbilanz der 1. Mannschaft nach der Saison 2014/2015 

 

Trotz des geschafften Klassenerhalts im Jahr nach dem Aufstieg war man bei der HSG am 
Ende der Saison nicht ganz zufrieden. Mit 18:30 Punkten und 600:636 Toren landete die HSG 
am Ende einer spannenden Saison auf Platz 11, war aber gleichzeitig punktgleich mit der HSG 
Löhne/Obernbeck auf Platz 9. Im zweiten Jahr hatte die HSG im Laufe der Saison viele 
verletzungsbedingte Ausfälle zu verkraften. Gegenüber der Vorsaison gab es personell zwei 
Abgänge und zwei Zugänge. Neu zum Team gestoßen sind Björn Schüler, der von der TG 
Hörste gekommen ist und Andreas Jetzke, der aus Steinhagen wieder zu seinem Stammverein 
zurückgegangen ist. Die Mannschaft verlassen haben Jascha Bondzio, der zu seinem 
Heimatverein Senne zurückgegangen ist und Christoher Stracke. Im Laufe der Saison ist 
Florian Birkmann aus der 2. Mannschaft zum Team gestoßen sowie Torben Schäfer, der aus 
der aufgelösten A-Jugend in die 1. Mannschaft gekommen ist. Zudem wurden im Laufe der 
Serie noch einige A-Jugendliche mit eingesetzt. Die HSG startete zwar furios mit einem 42:21 
Sieg über Tura 06 Bielefeld in die Saison, die Punkte und Tore wurden jedoch schnell wieder 
abgezogen, da Tura 06 nach dem ersten Spieltag seine Mannschaft zurückgezogen hat und 
somit als erster Absteiger in die Kreisliga B feststand. Bis zum ersten richtigen Sieg dauerte 
es dann fünf Spiele; die HSG startete mit 1:7 Punkten in die Saison, verkaufte sich bei den 
Niederlagen aber oft sehr gut. Den ersten richtigen Sieg fuhr die Mannschaft ausgerechnet 
beim späteren Vizemeister CVJM Hiddenhausen ein. Beim 28:23 Erfolg über den CVJM zeigte 
die HSG eine sehr gute Leistung und überraschte den Gastgeber. Der zweite Sieg sollte bald 
folgen durch das 26:25 über den Bezirksligaabsteiger TG Schildesche. Somit konnte sich die 
HSG etwas Luft verschaffen und kletterte in der Tabelle auf Platz 8. Bis zum Ende des Jahres 
holte man noch drei Punkte bei 3:5 Punkten und beendete das Handballjahr 2014 mit 8:12 
Punkten auf Platz 11. In das Jahr 2015 startete die HSG sehr erfolgreich und hatte jetzt die 
beste Phase der Saison. Aus vier ungeschlagenen Spielen holte man 6:2 Punkte und stand 
Mitte Februar mit 14:14 PK auf Platz 6 der Tabelle. Doch jetzt begann aus Sicht der HSG die 
schlechteste Phase. Durch drei Niederlagen in Folge rutschte man schnell wieder Richtung 
Tabellenkeller, da die Konkurrenz gleichzeitig ordentlich punkten konnte. Durch den 27:22 
Erfolg über den Mitkonkurrenten vom VfL Herford verschaffte man sich wieder etwas Luft nach 
unten. Nach dem 24:20 Erfolg bei der HSG EGB Bielefeld 2, dem späteren Absteiger war der 
Klassenerhalt quasi geschafft. Doch in den letzten vier Spielen holte man dann keinen Punkt 



mehr und schloss die Saison mit 18:30 Punkten auf Rang 11 ab. Zwar stand man am Ende 
über den Strich, doch mit den letzten Spielen konnte man nicht mehr zufrieden sein; so war 
sicherlich noch der eine oder andere Punkt mehr drin. Allerdings hat die HSG auch 
überraschende Punkte geholt, wo niemand mit rechnen konnte. Insgesamt war das Ziel 
geschafft, die Klasse zu sichern und nächstes Jahr erneut in der Kreisliga A angreifen zu 
können. 

 

Mit 600 geworfenen Toren stand man im Mittelfeld der Liga; mit 636 kassierten Toren hatte 
man die schlechteste Deckung neben der HSG EGB Bielefeld 3. Die schlechteste Platzierung 
war Rang 12 nach dem zweiten und dritten Spieltag. Die beste Platzierung war Rang 6 Mitte 
Februar. Der höchste Sieg neben dem Auftaktspiel gegen Tura war das 28:18 über den 
späteren Absteiger HSG EGB Bielefeld 2. Die höchste Niederlage kassierte man beim 20:30 
in Herford, als man allerdings ohne Sechs antreten musste. Torschützenkönig wurde wie im 
letzten Jahr auch diesmal Jan Arne Schubert mit 115 Toren vor Holger Becker mit 94 Toren 
und Jonathan Gester mit 78 Toren. 

 

Die Rangliste: 

Jan Arne Schubert 115 Tore; Holger Becker 94 Tore;; Jonathan Gester 78 Tore; Silvan Ali 72 
Tore; Felix Halbgebauer 49 Tore; Markus Bruelheide 42 Tore; Andreas Jetzke 41 Tore; Sascha 
Becker 39 Tore; Björn Schueler 26 Tore; Robin Gerth 13 Tore; Torben Schäfer 12 Tore; Florian 
Birkmann 10 Tore sowie Alexander Strack mit 5 Toren und Jens Müller mit 4 Toren. 

Es gab keinen Spieler, der alle Spieler absolviert hat. Mit Silvan Ali und Jonathan Gester gab 
es zwei Spieler, die nur zwei Spiele gefehlt haben. 

 

Die Rangliste: 

24/22: Jonathan Gester und Silvan Ali; 24/21: Björn Schueler; 24/20: Holger Becker; 24/19: 
Tim Löffelmann, Feliix Halbgebauer und Andreas Jetzke; 24/18: Marcel Eggert, Markus 
Bruelheide und Robin Gerth; 24/17: Jan Arne Schubert; 24/14: Torben Schaefer; 24/13: Oliver 
Kipp und Sascha Becker; 24/11: Jens Müller; 24/10: Florian Birkmann; 24/8: Alexander Strack 
und 24/5: Timo Menzel. 

 

Die regelmäßig eingesetzten Spieler hatten folgenden Torquotienten (Anzahl 
geworfener Tore : Anzahl mitgemachter Spiele) 

Arne 6,76; Holger 4,7; Jonny 3,55; Silvan 3,42; Sascha 3,00; Felix 2,58; Markus 2,33; Andi 
2,16; Björn 1,24; Florian 1,11; Robin 0,92; Torben 0,85; Jens 0,66 und Alex 0,63 Tore pro 
Spiel. 

 

Verwandelte Strafwürfe: 



Jonathan Gester 34, Jan Arne Schubert 33, Felix Halbgebauer 2 sowie Torben Schäfer mit 
einem Siebenmeter. 

 

Verworfene Strafwürfe: 

Jan Arne Schubert 8 sowie Jonathan Gester 6. 

 

Im Tor haben unsere Torhüter insgesamt 21 Strafwürfe gehalten; gegenüber dem Vorjahr war 
das schon eine Steigerung. Insgesamt haben die Torhüter eine starke Saison gespielt. Ein 
Torwartproblem haben wir sicher nicht, zumal mit Timo Menzel aus der A-Jugend das nächste 
große Talent lauert. Timo hat schon fünf Spiele gemacht und konnte schon zeigen, dass er 
einmal ein sehr guter Torwart werden kann. Ebenfalls mit zum Kader gehörte auch Alexander 
Pätzold, der jedoch keine Einsatzzeit bekam, aber die Mannschaft von der Bank immer 
exzellent unterstützt hat. 

 

Neben dem normalen Punktbetrieb nahm die HSG wieder am Kreispokal teil. Wie schon im 
Vorjahr scheiterte man auch diesmal unglücklich in der Vorrunde. Nach einem souveränen 
10:7 Erfolg über den Klassenkollegen VfL Herford gab es gegen den späteren 
Bezirksligameister HTSF Senne eine unglückliche 6:8 Niederlage, obwohl man schon wie der 
Sieger aussah. Im abschließenden Spiel hatte man keine Chance gegen den Oberligisten TSG 
Altenhagen/Heepen. 

 

In der nächsten Saison wird die Mannschaft weitestgehend zusammenbleiben. Lediglich 
Andreas Jetzte verlässt die Mannschaft. Ihn zieht es zurück in die 2. Mannschaft. Dafür gibt 
es auf der Trainerposition eine Änderung. Nach zwei Jahren hat man sich von Jacek Szulc 
getrennt. Neuer Trainer ist ab sofort Uwe Sonntag, der viele erfolgreiche Jahre als Trainer 
hinter sich hat und zuletzt bei der HSG als Schiedsrichter fungiert hat. Wie die Mannschaft 
genau aussehen wird, entscheidet sich erst nach der Vorbereitung. 

 

Ich wünsche jetzt allen einen schönen Sommer und hoffe alle im September zur neuen Saison 
wieder in der Halle zu sehen. 

Verfasser dieser Abschlussbilanz ist: 

Michael „Egon“ Voß 
HSG Quelle/Ummeln 


